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43. Jahrgang

Mit den Stadtteilen 

Katzenmoos, Elzach, 

Oberprechtal, Prechtal & Yach
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Pflegestützpunkt Emmendingen zu 
Besuch im Elzacher Rathaus 

Bürgermeister Roland Tibi konnte Frau Christiane Hartmann 
und Frau Katharina Dähn vom Pflegestützpunkt Emmendingen 
im Elzacher Rathaus begrüßen. Die gute und unabhängige 
Beratungsleistung des Pflegestützpunktes ist vielen Menschen 
im Oberen Elztal noch nicht bekannt. 

Der Pflegestützpunkt ist eine vom Landkreis Emmendingen 
und verschiedenen Kranken- und Pflegekassen gemeinsam 
eingerichtete und getragene Beratungsstelle für gesetzlich 
versicherte Pflegebedürftige, Angehörige und Interessierte 
aller Altersgruppen im Landkreis Emmendingen. 

Das Angebot umfasst unter anderem persönliche 
Beratungsgespräche, die entweder  telefonisch, im 
Pflegestützpunktbüro in der Markgrafenstraße 8 in 
Emmendingen oder im Einzelfall vor Ort bei den Rat- und 
Hilfesuchenden oder im Elzacher Rathaus angeboten werden. 

Es ist vorgesehen, Anfang Mai eine Informationsveranstaltung 
rund um das Thema Pflegebedürftigkeit, neue Pflegegrade und 
Beratungsangebot in Elzach abzuhalten. Termin und 
Veranstaltungsort werden wir rechtzeitig vorher ankündigen. 

V.l.n.r.: Katharina Dähn, Christiane Hartmann (Pflegestützpunkt im 
Landratsamt Emmendingen), Bürgermeister Roland Tibi,  
Marliese Schill, Christoph Croin (Stadt Elzach) 

Pflegestützpunkt im Landratsamt Emmendingen
Fon: 07641/451-3091 / Fax: 07641/451-143091
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
Internet:www.landkreis-emmendingen.de

Elzach aktuell - Stadtgeschehen

Kindergartenbedarfs-
planung 2017/18
Elternumfrage

Auch in diesem Jahr führt die Stadt Elzach 
wieder eine Umfrage zur Bedarfsplanung 
durch. Sie richtet sich an Familien mit Kindern 
im Kleinkind- (unter 3-Jährige) und im 
Kindergartenalter (3 bis 6 Jahre). 
Rücksendung der Fragebogen bitte bis zum 
16.03.2017 an die Stadtverwaltung Elzach 
oder an christoph.croin@elzach.de oder 
Abgabe bei den Kindergärten bzw. 
Ortsverwaltungen.

Den Fragebogen können Sie auch auf unserer 
Homepage unter dem Menüpunkt Bildung & 
Soziales / Kinderbetreuung herunterladen.

Herzlichen Dank für Ihre Mitwirkung!

Fragebögen siehe Innenseite im Mitteilungsblatt!
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Nachruf

Wir trauern um unseren Feuerwehrkameraden und Ehrenmitglied

Augustin Volk
Löschmeister

der im Alter von 83 Jahren verstorben ist.

Herr Volk trat 1951 der Freiwilligen Feuerwehr Elzach Abteilung 
Prechtal bei, davon 40 Jahre als aktiver Feuerwehrmann. Für seine 
Verdienste erhielt er 1977 das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber 
sowie 1992 das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold.
In dieser Zeit haben wir ihn als pflichtbewussten und engagierten 
Feuerwehrmann und treuen Kameraden kennen- und schätzen
gelernt.

Wir werden unseren Feuerwehrkameraden in dankbarer 
Erinnerung behalten.
Seinen Angehörigen gilt unser tiefes Mitgefühl

           Thomas Dufner                      Joachim Gäßler
            Kommandant            Abteilungskommandant
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Wir trauern um unseren Feuerwehrkameraden und Ehrenmitglied

Augustin Volk
Löschmeister

der im Alter von 83 Jahren verstorben ist.

Herr Volk trat 1951 der Freiwilligen Feuerwehr Elzach Abteilung 
Prechtal bei, davon 40 Jahre als aktiver Feuerwehrmann. Für seine 
Verdienste erhielt er 1977 das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber 
sowie 1992 das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold.
In dieser Zeit haben wir ihn als pflichtbewussten und engagierten 
Feuerwehrmann und treuen Kameraden kennen- und schätzen
gelernt.

Wir werden unseren Feuerwehrkameraden in dankbarer 
Erinnerung behalten.
Seinen Angehörigen gilt unser tiefes Mitgefühl

           Thomas Dufner                      Joachim Gäßler
            Kommandant            Abteilungskommandant

 

 

 

 

Nachruf

Wir trauern um unseren Feuerwehrkameraden und 
Ehrenmitglied

Ludwig Rupp
Oberfeuerwehrmann

der im Alter von 85 Jahren verstorben ist.

Herr Rupp trat 1951 der Freiwilligen Feuerwehr Elz-
ach bei, davon 32 Jahre als aktiver Feuerwehrmann. 
Für seine Verdienste erhielt er 1977 das Feuerwehr-
Ehrenzeichen in Silber.

In dieser Zeit haben wir ihn als pflichtbewussten und 
engagierten Feuerwehrmann und treuen Kamera-
den kennen- und schätzen gelernt.

Wir werden unseren Feuerwehrkameraden in dank-
barer Erinnerung behalten.

Seinen Angehörigen gilt unser tiefes Mitgefühl.  

	 Thomas Dufner			   Joachim Gäßler
	 Kommandant			   Abteilungskommandant

Am Samstag haben die Bläserjugend Prechtal und der Mu-
sikverein Prechtal im Bürgerzentrum Ladhof ihre General-
versammlung abgehalten und jeweils auf ein intensives und 
erfolgreiches Jahr Rückschau gehalten. In musikalischer 
Hinsicht zählten das Frühjahrskonzert, das Open-Air-Kon-
zert „Una Notte Italiana“, Projekt JO³ zu den Höhepunkten 
des Geschäftsjahres 2016. Mit den sehr erfolgreichen Ver-
anstaltungen Prächter-Fest, Heidburgfest und Dorfrocker-
Party konnte auch im wirtschaftlichen Bereich ein positives 
Fazit gezogen werden.

Die neu gewählte Vorstandschaft der Bläserjugend 
Prechtal: vlnr: Yannick Lupfer, Sarah Nopper, Robin Wisser 
(2. Vors.), Louisa Disch, Nicole Maier (1. Vors.), Franziska 
Schätzle, Matthias Klank, Sarah Disch
Beitrag: Felix Kaltenbach

Vertreterinnen und Vertreter des Bürgerbündnisses „Elztal-
bahn JETZT“ nutzten den Politischen Aschermittwoch von 
Bündnis 90/Grüne Kreisverband Emmendingen zu einem 
Gespräch mit Landesverkehrsminister Winfried Hermann 
und übergaben ihm ein Schreiben mit ihren Forderungen. 
Hermann versicherte, dass das Land alles dafür tun wer-
de, dass der neue Zeitplan für den Ausbau der Elztalbahn 
eingehalten wird. Ziel sei nach wie vor der Abschluss der 
Baumaßnahme bis Ende 2019. Allerdings ließen sich die be-
reits eingetretenen zeitlichen Verzögerungen nicht weg-
diskutieren, weshalb man ehrlich gewesen sei und auch 
die Ausschreibung entsprechend angepasst habe. Zuvor 
hatte er sich in seiner Rede eindeutig zum Gesamtkonzept 
„Breisgau-S-Bahn 2020“ und der damit verbundenen Elek-
trifizierung aller Teilstrecken bekannt. 

Das nächste Arbeitstreffen des Bürgerbündnisses findet am 
Mittwoch, 22.03.2017, 20.00 Uhr, im Atrium im St. Elisa-
beth statt. Neuinteressenten sind wie immer herzlich will-
kommen.

  

Stadt Elzach           
Tel.: 07682/804-0 (Zentrale)    
Tel.: 07682/804-20 (Herr Croin) 
Email: christoph.croin@elzach.de 
Fax: 07682/804-820 
 
 

 
 
 

Umfrage 2017: 
  Kinderbetreuung in Elzach 

 
Wir möchten die Kinderbetreuung in Elzach optimieren und benötigen 
dazu Ihre Mithilfe: 
 

 Welcher Bedarf an Kinderbetreuung besteht? 
 Ist das bisherige Angebot ausreichend? 
 Was können wir verbessern? 

 
Ihre Meinung ist gefragt! 

Bitte nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit, um den Fragebogen 
auszufüllen. 
 

Wir bitten um Rückgabe des Fragebogens 
bis Donnerstag, 16.03.2017 

 
Sie können den Fragebogen bei der Gemeindeverwaltung abgeben oder auch 
direkt im Kindergarten oder bei den Ortsverwaltungen. 

Bekenntnis zum Zeitplan  
und zur Elektrifizierung

Generalversammlung  
Bläserjugend & Musikverein 

Prechtal
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An den Europäischen Forstlichen Skiwettkämpfen, die vom 19. bis 25. Februar 2017 
in Madona/ Lettland stattfanden, beteiligten sich auch zwei Forstbiathleten aus 
dem Elztal. Jochen Herr belegte in der Altersklasse H 41 sowohl in der klassischen 
wie in der freien Technik den ersten Platz. Peter Willmann erreichte als 15. in der 
Altersklasse H 71 das Ziel.

Die nächsten Europäischen Skiwettkämpfe werden 2018 zum fünfzigsten Mal in 
Antholz in Südtirol in der Zeit vom 28. Januar bis 3. Februar ausgetragen. Es wäre 
wünschenswert, wenn sich mehr Forstbiathleten aus dem Elztal an dieser Jubilä-
umsveranstaltung beteiligen würden.

Beitrag: Peter Willmann

Neuer Ansprechpartner des Caritasverbandes Emmendingen
Bürgermeister Roland Tibi konnte im Elzacher Rathaus die für die Flüchtlingssozialarbeit im Oberen Elztal zuständigen 
MitarbeiterInnen des Caritasverbandes Elzach begrüßen.
Derzeit sind in Elzach 102 Flüchtlinge untergebracht. Ein Grund für die erfolgreiche Flüchtlingsaufnahme ist die dezent-
rale Unterbringung der Flüchtlinge in allen fünf Stadtteilen, ein anderer die außergewöhnlich große ehrenamtliche Un-
terstützung, die von der Flüchtlingsbeauftragten der Stadt Elzach, Frau Marliese Schill, gemeinsam mit den Mitarbeiter(n)
innen des Caritasverbandes Emmendingen koordiniert wird.
Neuer Ansprechpartner des Caritasverbandes Emmendingen in Elzach ist Herr Philippe Djahi, der Frau Regina Lauer ablöst. 
Wir wünschen Herrn Djahi für seine Aufgabe viel Freude und Erfolg. 

V.l.n.r.: Eva Schwegler, Philippe Djahi (Caritasverband Emmen-
dingen), Marliese Schill, Bürgermeister Roland Tibi (Stadt Elz-
ach), Susanne Kissler, Birgitt Reisenweber (Caritasverband Em-
mendingen)

Caritasverband Emmendingen - Herr Philippe Djahi
Fon:   0157 / 75380798
E-Mail: philippe.djahi@caritas-emmendingen.de

Offene Sprechstunden im Haus des Gastes Elzach:
Montag:         14:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch:      14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag:    10:00 – 12:00 Uhr sowie gerne nach Vereinbarung

Kurzfristige Änderungen bei Außenterminen möglich!

Elzacher Forstbiathleten in Lettland

Flüchtlingsbetreuung in Elzach

Noch näher am Bürger - Die neue Internet-Seite www.elzach.de 

Die Internetseite www.elzach.de wurde technisch und optisch runderneuert. Mit den zahlreichen technischen Neuerun-
gen bietet die Stadt Elzach eine serviceorientierte Plattform, die den Nutzern viele neue Möglichkeiten bietet, sich um-
fassend zu informieren.
Die neuen Funktionen im Überblick:
-	� Das Pressemodul informiert tagesaktuell über alle Neuigkeiten rund um Elzach. Über die Archiv-Funktion können auch 

länger zurückliegende Meldungen recherchiert werden.
-	� Auf der Startseite werden die neusten Nachrichten aufgelistet. Das neue CMS (Content Management System), mit 

dem der Webauftritt gepflegt wird, aktualisiert diese Neuigkeiten vollautomatisch. So erhält der Gast alle wichtigen 
Informationen direkt auf einen Blick. Zahlreiche Direktlinks bieten zudem ein bequemes Auswählen der gewünschten 
Information.

-	� Ein weiterer Service ist die Anbindung an www.service-bw.de. Service-BW ist das Serviceportal des Landes Baden-Würt-
temberg und der Kommunen und bietet BürgerInnen, Unternehmen und Beschäftigten in der Verwaltung detaillierte 
Informationen zu Verwaltungsdienstleistungen in allen Lebenslagen sowie den einfachen Zugang zu den aktuellen 
Formularen und Onlinediensten. Es verknüpft verständliche Verfahrensbeschreibungen mit den zuständigen Behör-
den und Formularen.

	� Diese vielseitigen Funktionen werden unter Behördenwegweiser, den Lebenslagen, im Stichwortverzeichnis oder in 
den Verfahrensbeschreibungen angeboten.

-	� Weiterhin befindet sich auf jeder Seite links oben eine Suchfunktion, mit der man die kompletten Inhalte des Webauf-
tritts und auch die angebotenen PDF-Dokumente durchsuchen kann.

-	 Eine Vereins- und Firmendatenbank ist ebenfalls vorhanden.
Mit der grafischen Neuerung wurde die Internetseite auch inhaltlich völlig überarbeitet. Das verwendete CMS-System 
Pirobase ermöglicht die dezentrale Pflege der Seite durch die jeweils zuständigen Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, 
die ihre Sachkenntnis zu den sie betreffenden Themen einbringen. 
Die grafische und technische Umsetzung wurde von der Kommunalen Informationsverarbeitung Baden-Franken (KIVBF) 
durchgeführt. Als führendes kommunales Systemhaus versorgt der Zweckverband in Baden-Württemberg mehr als 550 
Städte, Gemeinden und Landkreise mit über 5,5 Mio. Einwohnern mit EDV-Dienstleistungen.
Viel Spaß beim Surfen!
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Sprechstunden des Bürgermeisters
Es ist mir ein persönliches Anliegen, für Sie, liebe Bür-
gerinnen und Bürger stets ein offenes Ohr zu haben. 
Ich werde in regelmäßigen Abständen Sprechstunden 
auch in den Ortsteilen durchführen, in denen Sie Ihre 
Ideen, Wünsche und Anliegen direkt an mich vortra-
gen können. 

Nächste Bürgermeister-Sprechstunde am:

Mittwoch, den 22. März 2017,  
von 17:30 – 18:30 Uhr

in der Ortschaftsverwaltung Oberprechtal

Ihr 

Roland Tibi 

Straßenbeleuchtung wird überprüft
Netze BW überprüft das Straßenbeleuchtungsnetz
Die Netze BW führt in der KW 12 die Überprüfung der Stra-
ßenbeleuchtungsmasten durch.
In einigen Fällen ist dabei das Betreten von Privatgrundstü-
cken unerlässlich.
Die Netze BW bittet hierfür um Verständnis.
Netze BW – ein Unternehmen der EnBW

Fundsachen
Folgende nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während den Öffnungszeiten 
(Montag - Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und Mittwoch 
07:30 Uhr - 18:00 Uhr) beim Fundbüro im Rathaus Elzach, 
Zimmer 4, Hauptstraße 69, 79215 Elzach abgeholt werden.
1 Schlüssel, 1 Autoschlüssel, 1 Einkaufsbeutel, 1 Schlüssel 
mit Mäppchen, 1 Sonnenbrille mit Sehstärke, 1 Kinder-
Schuttigschere

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag
Elzach 
Samstag, 11.03.2017� 70 Jahre
Wolfgang Kern

Oberprechtal
Samstag, 11.03.2017� 75 Jahre
Heidrun Klumpp

Yach
Dienstag, 14.03.2017� 70 Jahre
Paul Josef Gehring

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Baurechtsbehörde einen Tag geschlossen
Die Baurechts- und Denkmalbehörde des Landratsamtes 
Emmendingen ist am Donnerstag, 16. März 2017 wegen 
einer externen Dienstbesprechung geschlossen, die Sprech-
zeiten entfallen an diesem Tag. 

Kreistagssitzung am 13. März 2017
Der Kreistag kommt am Montag, 13. März 2017 um 15 
Uhr zu seiner nächsten Sitzung im großen Sitzungssaal 
des Landratsamtes zusammen. Zu Beginn werden Steffen 
Schmidt (SPD) und Rüdiger Tonojan (Grüne) als neue Mit-
glieder verpflichtet. Auf der Tagesordnung steht außerdem 
die Vorstellung von beispielhaften Konzepten zur Wohn-
raumversorgung durch die Kreisbau-Tübingen GmbH. Der 
Kreistag entscheidet über die Einführung eines Job-Tickets 
für die Beschäftigten des Landratsamtes und des Kreiskran-
kenhauses. Außerdem sollen die stellvertretenden Kreis-
brandmeister Engelbert Kläger (Endingen) und Karl Weiß 
(Kenzingen) für weitere fünf Jahre in diesen Ämtern be-
stellt werden. Am Anfang und Ende der Sitzung steht die 
Bürgerfragestunde. 

Eine multimediale Zeitreise: 60 Jahre Europa
60 Jahre Römische Verträge: Der Journalist Ingo Espen-
schied schildert in einer spannenden, live kommentierten 
multimedialen Zeitreise die Entwicklung der Europäischen 
Union. Zu diesem Abend laden das Regionalbüro Südba-
den der Konrad-Adenauer-Stiftung und die Presse- und Eu-
ropastelle des Landratsamtes Emmendingen am Mittwoch, 
15. März 2017 um 19 Uhr ein. Veranstaltungsort ist die Ci-
neMaja, Steinstraße 2, in Emmendingen. Ingo Espenschied 
wird mit historischen Fotos, Animationen, Karikaturen, 
Zeitzeugeninterviews und originalen Wochenschauberich-
ten auf Großbildleinwand die Geburtsstunde Europas bis 
hin zu unserer heutigen Europäischen Union skizzieren und 
zieht Bilanz. Der Eintritt ist frei. Angemeldeten Besuchern 
wird ein Sitzplatz reserviert. Anmeldung und Reservierung 
bei der Konrad-Adenauer-Stiftung e. V., Regionalbüro Süd-
baden, Telefon 0761 1564807-0 oder E-Mail kas-suedba-
den@kas.de bis spätestens Montag, 13. März 2017. 

Krebsberatung im Kreiskrankenhaus
Die Psychologische Krebsberatungsstelle Freiburg bietet 
am Donnerstag, 9. März 2017 von 14 bis ca. 16:30 Uhr im 
Kreiskrankenhaus Emmendingen (Nebengebäude, Veran-
staltungsraum U 1) einen Vortrag zum Thema „Krebs … 
was nun?“ mit anschließender persönlicher Beratung an. 
Der Vortrag beschäftigt sich mit den möglichen psychischen 
Herausforderungen einer Krebsdiagnose und unterschied-
lichen Wegen, mit der Belastung umzugehen. Referentin 
ist die Psychologin Janine Lebrecht. Der Eintritt ist frei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Meisterkurs und zugleich die Ausbildereig-
nung
Wer später im Betrieb als Meister Lehrlinge ausbilden will, 
muss die Ausbildereignungsprüfung absolviert haben. Die-112
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sen Teil vier der Meistervorbereitung können Interessenten 
an der Gewerbe Akademie Freiburg ab dem 1. April absol-
vieren. Der Unterricht findet Donnerstagabend und Sams-
tagvormittag statt. Der Meister prüft die Ausbildungsvor-
aussetzungen und erstellt den Ausbildungsplan, er wählt 
auch mit die Azubis aus und führt die Ausbildung durch.
Der Fachkurs kann unter bestimmten Voraussetzungen mit 
dem Aufstiegs-BAföG bezuschusst werden. Hierzu und zu 
den Inhalten erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg wei-
tere Auskünfte, Telefon 0761 15250-0 oder unter 
www.wissen-hoch-drei.de.

Für Arbeitgeber:  
Neue Seminare zur Sozialversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
bietet auch 2017 wieder Seminare zu sozialversicherungs-
rechtlichen Fragen an. Das kostenfreie Angebot richtet 
sich an Arbeitgeber, Mitarbeiter in Personalbüros und 
Steuerberater.
Im Raum Freiburg finden die Seminare an folgenden Ter-
minen statt:
Seminar »Künstlersozialabgabe – Wer ist betroffen?
(Welche künstlerischen und publizistischen Leistungen sind 
abgabepflichtig?). Versicherungsrechtliche Beurteilung 
von Studenten, Praktikanten und Schülern«
26. April 2017 von 9 bis 12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr in 
Freiburg, Heinrich-von-Stephan-Straße 3 (Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg, Regionalzentrum 
Freiburg) und 
27. April 2017 von 9 bis 12 Uhr in Lörrach, Feldbergstra-
ße 16 (Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, 
Außenstelle Lörrach)
Seminar »Wichtiges aus der Betriebsprüfung (Anspruch-
sprinzip in Verbindung mit Sonntags-, Feiertags- und 
Nachtzuschlägen, Auswirkungen des Steuerrechts auf das 
Sozialversicherungsrecht im Hinblick auf steuerfreie und 
bestimmte pauschalbesteuerte Entgeltbestandteile, Flexi-
rente – Auswirkungen für den Arbeitgeber – Neuerungen)«
3. Mai 2017 von 9 bis 12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr in Frei-
burg, Heinrich-von-Stephan-Straße 3 (Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg, Regionalzentrum Frei-
burg) und 
4. Mai 2017 von 9 bis 12 Uhr in Lörrach, Feldbergstraße 16 
(Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, Au-
ßenstelle Lörrach)
Bitte beachten Sie: Die Teilnehmerzahl an den Seminaren 
ist begrenzt. Berücksichtigt werden Interessenten in der 
Reihenfolge der Anmeldung. Anmeldeschluss ist der 31. 
März 2017.
Die Seminare werden landesweit in allen Regionen ange-
boten. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. Über den Be-
reich »Wichtige Links« kommen Sie direkt zu den Anmel-
deformularen für die Arbeitgeberseminare. Weitere Aus-
kunft erhalten Sie auch über das kostenlose Service-Telefon 
unter 0800 100048024.

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
Tel. 07682 804-0, Fax 07682 804-55, stadt@elzach.de, www.elzach.de
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0733 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Roland Tibi oder sein Vertreter im Amt
Für „Interessantes“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur ge-
gen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.

Notdienste
Arzt
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt durch 
Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augenärztliche 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu erreichen. An Wochenen-
den und Feiertagen ist der zahnärztliche Notfalldienst unter Tel. 
0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei: 110, Notruf Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst: 112, Rufnummer Krankentransport: 19222,  
Gift-Notrufzentrale: 0761/19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen.)

Apotheken
Mi., 08.03.	 Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
          			  Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
          			  Schwarzwald-Apotheke, Elzach
          			  Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Do., 09.03. 	 Aesculap-Apotheke, Teningen (Köndringen)
          			  Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
          			  Glotter-Apotheke, Glottertal
          			  Talstr. 70 A, Tel. 07684 1355
          			  Marien-Apotheke, Gutach
          			  Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
Fr., 10.03. 	 Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
          			  Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
Sa., 11.03. 	 Kandel-Apotheke, Waldkirch
          			  Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
So., 12.03. 	 Apotheke am Heidacker, Freiamt (Ottoschwanden)
          			  Hauptstr. 49, Tel. 07645 917877
          			  Waldhorn-Apotheke, Sexau 
          			  Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
Mo., 13.03.	 Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
          			  Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
Di., 14.03. 	 Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
          			  Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
Mi., 15.03. 	 Apotheke Dr. Haefelin, Denzlingen
          			  Hauptstr. 193, Tel. 07666 93090
          			  Breisgau-Apotheke, Teningen
          			  Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 8460

Tierarzt
Samstag/Sonntag, 11.03./12.03.17
Dr. S.  Gebhard, Rheinhausen; Endinger Str. 3, Tel. 07643 9378970
Fr. Hesse, Forchheim; Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324

Bereitschaften
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, Ober-
prechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800/3629477, EnBW Regional AG, 
Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung: Tel. 07682/91828-0
Stadtentwässerung: 07682/8463
Holzwärme Elzach-Biederbach: Tel. 07682/91828-0
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach 
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 14.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774/9339-0, Fax: 07774/9339-33
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).
Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Lange Str. 78, Sprechstunden Di und Do 9-12 und 13-
17 Uhr, Tel. 07681/24623 sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 
07641/451-3091, Erstsprechstunden Mi 16-17 und Do 11-12 Uhr, 
fs-emmendingen@bw-lv.de
Sozialstation� Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst 
„Zämme“, 	�  Tel. 07682 909040
Hospizgruppe� Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen � Tel. 07682 920202
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook� Tel. 07682 921537
www.pflegedienst-schmook.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122,
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, 
Internet: www.bsvsb.org
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Informationsabend am 15.03.2017 im Haus 
der Akademien in Freiburg
Ob Kleinbetrieb, Mittelständler oder Großkonzern – kein 
Unternehmen kommt heutzutage ohne betriebswirtschaft-
liche Generalisten aus. Berufsbegleitend, praxisorientiert 
und auf hohem Niveau wird dieses Wissen an der VWA 
Freiburg vermittelt. 2017 beginnt in Villingen-Schwennin-
gen ein neuer Studiengang zum/zur Betriebswirt/in (VWA). 
Parallel dazu kann der akademische Grad Bachelor of Arts 
(B.A.) in Management oder Gesundheitsmanagement er-
worben werden. 
·	 Weiterbildung neben dem Beruf
·	 Auch ohne Abitur möglich!
·	 Nur zwei Abende pro Woche in Freiburg
Am 15.03.2017 ab 18.00 Uhr findet hierzu im Haus der Aka-
demien, Eisenbahnstraße 56, Raum T7, 79098 Freiburg ein 
Informationsabend statt.
18:00 Uhr – 19:00 Uhr Betriebswirt/in (VWA)
19:00 Uhr – 20:00 Uhr Bachelor of Arts (B. A.)
VWA Freiburg, Eisenbahnstraße 56, 79098 Freiburg, Tel.: 
(0761) 38673-14 oder -16, E-Mail: info@vwa-freiburg.de, 
Homepage: www.vwa-freiburg.de

Das Notariat Waldkirch informiert:
Für Unterschriftsbeglaubigungen (auch Vereinsregisteran-
meldungen) stehen wir 
montags	 in der Zeit 	 von 16:30 Uhr – 17:30 Uhr und
freitags 	� in der Zeit 	 von 07:45 Uhr - 08:45 Uhr gerne zu 

Ihrer Verfügung.
In diesen Zeiten können Sie ohne Terminvereinbarung vor-
beikommen.
Natürlich können Sie sich weiterhin gerne unter der Tele-
fonnummer: 07681 4744910 oder per E-Mail: poststelle@
notwaldkirch.justiz.bwl.de mit uns in Verbindung setzen. 
Wir werden dann einen für Sie passenden, zeitnahen Ter-
min mit Ihnen vereinbaren.

KOGL - Mitgliederversammlung
Der Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft Em-
mendingen e.V. (KOGL Emmendingen) lädt seine Mitglie-
der zur diesjährigen Mitgliederversammlung ein. Sie findet 
am Montag, den 20. März 2017 ab 19.00 Uhr im Gasthaus 
„Lamm“ in Bahlingen statt. Auf der Tagesordnung stehen 
nach der Begrüßung und Totengedenken die Berichte des 
Vorsitzenden, des Schriftführers, des Fachwarteobmanns, 
des Schatzmeisters und der Kassenprüfer und anschließend 
die Entlastung der Vorstandschaft. Danach stehen Neu-
wahlen der Vorstandschaft auf dem Programm. Zum Ab-
schluss wird der Vorsitzende noch einen Ausblick auf das 
kommende Geschäftsjahr geben. 
Als Referent für den Fachvortrag nach dem offiziellen Teil 
zum Thema „Wildbienen“konnte der ausgewiesene Fach-
mann Markus Lohmüller vom Naturschutzcenter Stuttgart 
gewonnen werden. „Wildbienen“ ist auch das Leitthema 
2016-18 des Dachverbandes LOGL Baden-Württemberg e.V. 
Außer den Mitgliedern sind auch Gäste und Interessierte 
herzlich eingeladen, vor allem die „Lehrgarten- Stamm-
gäste“ bei den monatlichen Infoveranstaltungen und die 
frischgebackenen Fachwarte.
Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft 
Emmendingen e.V.
(KOGL Emmendingen)

Beratung im Sozialrecht durch Sozial-
rechtsreferentin Frau Silke Löffler.
Die Sprechtage in Emmendingen (Neues Rathaus Zi.-Nr.103 
finden donnerstags den, 16. und 30. März 2017 von 8.00 
bis 12.00 Uhr statt. Frau Löffler wird auch die monatlichen 
Außensprechtage in Waldkirch, Rathaus bei Marktplatz 
(Generationenbüro) am Montag den, 20. März 2017 von 
14.00 - 16.30 Uhr wie gewohnt fortführen. 

Die Beratung und rechtliche Vertretung erfolgt in allen so-
zialrechtlichen Fragen, u. a. in der gesetzlichen Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung so-
wie dem Schwerbehindertenrecht. Eine vorherige Termin-
vereinbarung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 ist erforderlich. 

Weltgebetstag
Am vergangenen Freitag feierten die Christinnen und 
Christen des Oberen Elztals in der evangelischen Kirche in 
Elzach, den von philippinischen Frauen zum Weltgebetstag 
vorbereiteten ökumenischen Gottesdienst unter dem Leit-
wort "Was ist den fair".
Bei der Kollekte konnte ein Betrag von 547,70 € erzielt 
werden. Hierfür möchten wir uns recht herzlich bedanken. 

und Oberprechtal

GOTTESDIENST
am Sonntag, 12. März, 10.15 Uhr laden die Kirchengemein-
den Elzach und Oberprechtal zum Festgottesdienst zum 
Abschluss der Visitation durch den Kirchenbezirk in die 
Oberprechtaler Christuskirche. Der Posaunenchor wird den 
Gottesdienst mitgestalten.
Im Anschluss an den Gottesdienst wird Dekan Rüdiger 
Schulze, Emmendingen, in der Gemeindeversammlung den 
Kirchengemeinden die Zielverreinbarung für die nächsten 
Jahre der Gemeindearbeit vorstellen.
Wer von der Johanneskirche Elzach mit nach Oberprechtal 
fahren möchte (9.50 Uhr Abfahrt), melde sich bitte im 
Pfarramt, Tel. 07682-8281

Dienstag, 14.3. um 14.30 Uhr Gemeindekaffee in Elzach
Bezirksfrauentag, Mittwoch, 15.3.
um 14.00 - 17.15 Uhr in der Weinberghalle in Königschaff-
hausen wie auch im letzten Jahr wollen wir wieder mit 
einem Bus fahren. Anmeldung bis zum 9.3. im Pfarrbüro 
Elzach, Tel.: 07682 - 8281

SA - 11.03.2017 
17.00 Uhr 	� Wortgottesdienst zur Eröffnung der Firmvor-

bereitung
SO - 12.03.2017
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier

SO - 12.03.2017 
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier

SO - 12.03.2017 
09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
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Am Montag den 13. März
richtet die Führungsgruppe eine gemeinsame Probe um 
20.00 Uhr aus.

Die Gruppe eins der Atemschutzgeräteträger
hält am darauffolgenden Dienstag den 14. März um 
20.00Uhr ebenfalls eine Probe ab.
An beiden Proben wird um vollzähliges Erscheinen gebe-
ten!
Mit kammeradschaftlichem Gruß
Die Feuerwehr Elzach

Veranstaltungen von 09.03.2017 bis 16.03.2017
Freitag, 10.03.2017
15:00 - 17:00 Uhr Die Seifentruhe GbR, Hauptstr. 65, 

79215 Elzach 
Kreativworkshop in der Seifentruhe 
"Blütenseifen selbst gestalten"
Jeden Freitagnachmittag ab 15 h kön-
nen Groß und Klein unter Anleitung 
ihre eigene Seife herstellen. Anmel-
dung, Tel. 07682/925470

Samstag, 11.03.2017
07:00 - 12:00 Uhr Nikolausplatz, 79215 Elzach

Wochenmarkt in Elzach
Samstag, 11.03.2017
10:00 - 13:00 Uhr Heimatmuseum Elzach, Hauptstraße 

38, 79215 Elzach
Heimatkundliche Sammlung
Sammlung zur Stadtgeschichte, Volks-
frömmigkeit, Brauchtum und Fas-
nacht. Ausstellung von Erwin Krumm

Sonntag, 12.03.2017
15:00 - 17:00 Uhr Heimatmuseum, Dorfstr. 57, 79215 El-

zach Yach
Besichtigung des Heimatmuseum 
Yach
Das Heimatmuseum in Yach ist sonn- 
und feiertags von 15.00-17.00 Uhr ge-
öffnet oder nach Vereinbarung. Kon-
takt: C.M. Hoch, 07682/924382 oder 
M. Nopper, 07682/7772

Dienstag, 14.03.2017
14:00 - 18:00 Uhr Nikolausplatz, 79215 Elzach

Wochenmarkt in Elzach
Mittwoch, 15.03.2017
19:30 Uhr Buchhandlung Merkle, Kirchplatz

Buchvorstellung "Zur Geschichte der 
Sinti im 20. Jahrhundert"; Prof. Dr. Hau-
mann im Gespräch mit Bernd Fackler

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach - i-Punkt Oberprechtal:
Mo. – Fr. 09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 bis 17.00 Uhr

Kath. Bücherei Elzach:
Di. 16.00 bis 18.00 Uhr
Do. 16.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr.
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause).

Einladung zur Generalversammlung
Der Akkordeonclub Oberes Elztal e.V., Sitz Elzach, lädt alle 
aktiven und passiven Mitglieder sowie Akkordeonfreunde 
zu seiner Generalversammlung am Freitag, den 31. März 
2017 ein. Beginn ist um 20 Uhr im "Café Elzblick" in Nie-
derwinden.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstandssprecher
2. Bericht des Schriftführers
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Satzungsänderung
7. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Senioren-Termine für die nächsten Wochen.
Sehr empfehlenswert: Fahrt zur Passion. Das Leiden und 
Sterben unseres Herrn Jesus Christus. Am Sonntag den 2. 
April, Abfahrt um 11:30 an der Realschule, andere Zustei-
gemöglichkeiten erfragen! Günstig: Eintritt und Busfahrt 
nur 40 €, Ende der Vorstellung ca. 19:00 Uhr. Bitte bis 13. 
März verbindlich anmelden. Am Dienstag den 21. März 
Senioren-Nachmittag mit Herrn Pfarrer Hansjörg Weber. 
Beginn 14:30 Uhr mit einer Hl. Messe. Am 28. März wieder 
Spiele-Nachmittag. Am Dienstag, 4. April Ökumenischer 
Gottesdienst um 14:30 Uhr in der evangelischen Pfarrkir-
che St. Johannes, anschließend gemütliches Zusammensein 
im Pfarrsaal. Die beiden Kirchengemeinden laden herzlich 
dazu ein. Am 26. April Fahrt zum Volksliedersingen auf den 
Lieberatzberg. Für Infos: Telefon 8624 Hahn

Arbeitskreis Asyl Oberes Elztal

Der Arbeitskreis Asyl Oberes Elztal trifft sich am Mittwoch, 
15. März 2017 um 19.00 Uhr im Begegnungszentrum Lad-
hof.
Freunde und Interessenten sind herzlich eingeladen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der DRK OV Elzach lädt alle Ehrenmitglieder, aktiven und 
passiven Mitglieder und die Fahrer des Behindertenfahr-
dienstes zu seiner am Samstag, den 25.03.2017 um 19.00 
Uhr im "Gasthaus zum Löwen", Haupstr. 54 stattfindenden 
Jahreshauptversammlung ein.
Tagesordnung
 1. Begrüßung und Totenehrung
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 2. 	Bericht über die Tätigkeit der Bereitschaft
 3. 	Bericht des Behindertenfahrdienstes
 4. 	Bericht der Leitung Jugendrotkreuz (JRK)
 5. 	Kassenbericht
 6. 	�Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstand-

schaft
 7. 	Wahl der Kassenprüfer
 8. 	Wahl der Vorstandschaft
 9. 	Wahl der Delegierten zur Kreisversammlung
10.	Ehrungen durch den Vertreter des Kreisverbandes
11.	Haushaltsplan 2017
12.	Grußworte der Gäste
Gemäß der Satzung (§14 Abs. 3) des DRK OV Elzach kön-
nen Mitglieder Anträge zur Tagesordnung stellen. Diese 
müssen begründet werden, und spätestens eine Woche vor 
dem Versammlungstermin beim Vorsitzenden eingehen.
W. Dilberger
(1. Vorstand)

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 11.03.2017 findet um 20.00 Uhr im Res-
taurant Café Sonnhalde in Biederbach unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung statt. Hierzu lade ich alle passi-
ven Mitglieder, Freunde und Gönner recht herzlich ein.
Die Tagesordnung ist wie folgt vorgesehen:
1.	 Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
2.	 Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
3.	 Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
4.	 Jahresberichte:   
		  Zuchtwart Hühner
     		 Zuchtwart Tauben
     		 Jugendwart
     		 Kassenbericht 
     		 Bericht des 1. Vorsitzenden
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Aussprache über die Jahresberichte
7.	 Entlastung der Gesamtvorstandschaft
8.	 Termine des Zucht- und Ausstellungsjahres 2017/2018
9.	 Anträge und Wünsche
10.	Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bis zum 01.03.2017 beim 1. Vorsit-
zenden einzureichen.
gez. Thomas Flach  - 1. Vorstand - 

Bitte beachten!!
Für 2017 gibt es nur eine einmalige Bestellmöglichkeit für 
Behandlungsmittel. Der letzte mögliche Bestelltermin ist 
am Freitag, den 10.03.2017. Später eingehende Bestellun-
gen können nicht mehr berücksichtigt werden. Bestellung 
an Wolfgang Kaspar, Tel.: 07682 475 oder per E-Mail: kas-
par.wolfgang@t-online.de.

Für unsere Sprachkurse
...Englisch/Französisch suchen wir geeignete Personen, 
männlich/weiblich, die in der Lage sind, selbständig die 
Kurse zu leiten. Vergütung nach Vereinbarung. Tel. Kon-
takt: G. Hug, 07682 924429.

Einladung zur Generalversammlung 
am Samstag, 25. März 2017, 20.00 Uhr, im Gasthaus zur 
Krone in Elzach.
Tagesordnung:
1.	 Elzacher Sängerspruch
2.	 Totenehrung
3.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
4.	 Protokoll der letzten Hauptversammlung 
5.	 Tätigkeitsbericht des Schriftführers
6.	 Kassenbericht
7.	 Bericht über den Probenbesuch
8.	 Rückblick über das Vereinsjahr 2016
9.	 Übergabe einer Spende an die Kinderkrebshilfe
10.	Ehrungen
11.	Bericht des Chorleiters
12.	Entlastung des Gesamtvorstandes
13.	Wahl eines Wahlleiters
14.	Wahl des Vorstandes
15.	Vorschau auf das Vereinsjahr 2017
16.	Anträge
17.	Wünsche und Verschiedenes
Die passiven Mitglieder sowie Freunde und Gönner des 
Männerchores Elzach e.V. sind herzlich eingeladen.

Einladung zur Generalversammlung
Die Jahreshauptversammlung des SC Elzach findet am 
10.03.2017 um 19:30 Uhr im Clubheim in Elzach statt. Wir 
laden alle Mitglieder und Freunde herzlich ein.
Tagesordnung:
1. 	Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. 	Kassenbericht
3. 	Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
4. 	Wahl eines Wahlleiters
5. 	 Entlastung der Vorstandschaft
6. 	Neuwahlen
7. 	Wahl der Kassenprüfer
8. 	Wünsche und Anträge

Einladung zur Generalversammlung
Die Sportfreunde Elzach-Yach laden hiermit alle Mitglieder, 
Ehrenmitglieder, Spieler, Freunde und Gönner zur General-
versammlung am Freitag, 10.03.2017 um 20.00 Uhr in das 
Clubheim in Elzach recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. 	Begrüßung und Totenehrung / 2. Bericht Schriftführer
3. 	Bericht Jugendabteilung / 4. Bericht AH-Abteilung
5. 	Anmerkungen der Trainer
6. 	Kassenbericht / 7. Bericht der Kassenprüfer
8. 	Vorstellung des Konzepts „Domänestadion 2020“
9. 	Bericht des Vorstandes 
10.	Wahl eines Wahlleiters
11.	Entlastung der Gesamtvorstandschaft
12.	Teilneuwahlen
13.	Wünsche und Anträge

Spielplan
Donnerstag, 09.03.2017 
19:30 	SF Elzach-Yach II - VfR Vörstetten I
Freitag, 10.03.2017 
19:00 	SG Gundelfingen A2 - SG Elzach A2 in Wildtal
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Samstag, 11.03.2017 
11:00 	SF Elzach-Yach E2 - FC Vogtsburg E2 in Yach
12:30 	SG Elzach C1 - SG Unterharmersbach C
13:30 	SF Elzach-Yach E1 - FV Windenreute E1 in Yach
15:00 	SG Elzach A1 - SG Oberwolfach A
Sonntag, 12.03.2017 
12:30 	FC Sexau II - SF Elzach-Yach III
14:30 	FC Sexau I - SF Elzach-Yach II
15:00 	SF Elzach-Yach I - FC Freiburg St. Georgen I
15:00 	Kehler FV B - SG Elzach-Yach/Winden B1

Einladung zur Hauptversammlung
Liebe Mitglieder, am Freitag, den 10. März 2017 findet um 
20.00 Uhr im „Aktiv-Hotel“ in Elzach die diesjährige Haupt-
versammlung des Schwarzwaldvereins Ortsgruppe Elzach 
e.V. statt. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
01. Begrüßung
02. Totenehrung
03. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
04. Tätigkeitsbericht der Wanderwarte
05. Tätigkeitsbericht der Wegwarte
06. Tätigkeitsbericht der Jugend- und Familienwartin
07. Tätigkeitsbericht der Seniorenwartin
08. Kassenbericht
09. Bericht der Kassenprüfer
10. Neuwahlen
11. Ehrungen    
12. Wünsche und Anträge
Hierzu sind alle Mitglieder und Gäste herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
Heiko Grunwald (1. Vorsitzender)

Rundwanderung im Freiamt
Die Wanderer treffen sich am 12.3.17 um 13.00 Uhr am 
Parkplatz an der Elz. Mit Privat-PKW wird nach Freiamt-
Pechofen gefahren. Die Tour von ca. 10 km und ca. 200 hm 
wird geführt von Lisbeth u. Herbert Quade. In der Schil-
lingerhofmühle gibt es gegen 17 Uhr Bauernvesper. Auch 
Nichtwanderer sind dazu eingeladen (bitte anmelden, Tel. 
8383, Lange). Wanderer brauchen keine Anmeldung! Mit-
glieder und Gäste sind herzlich eingeladen. 

Die Spielergebnisse der letzten Woche:
TTV Vörstetten U18 – TTC Elzach U18 � 8:6

Nächsten Freitag, den 10.3. finden folgende Spiele statt:
20:15 Uhr 	 TUS Teningen II – TTC Elzach
20:00 Uhr 	 TTV Vörstetten – TTC Elzach II
20:15 Uhr 	 TTC Elzach III – TV Freiburg St. Georgen IV
Mehr Infos auf www.ttc-elzach.de.

Einladung zur Generalversammlung
Am Samstag, den 11. März 2017, um 20.00 Uhr hält der 
Feuerwehr- & Brauchtumsverein Katzenmoos in der Fest-
halle Katzenmoos seine Generalversammlung für das Ge-
schäftsjahr 2016 ab. Neben Tätigkeits- und Kassenbericht 

steht in diesem Jahr turnusgemäß die Neuwahl der kom-
pletten Vorstandsriege auf dem Programm.
Alle aktiven und passiven Vereinsmitglieder sind hiermit 
herzlich zur Teilnahme an der Generalversammlung einge-
laden, aber auch interessierte Mitbürger/innen sind bei uns 
gerne willkommen.
- Ihr Feuerwehr- & Brauchtumsverein Katzenmoos -

Generalversammlung der Sportfreunde Katzenmoos e.V.
Am Freitag, 31.3.2017 um 20 Uhr findet im Schulhaus in 
Katzenmoos die ordentliche Generalversammlung der 
Sportfreunde Katzenmoos statt.
Tagesordnungspunkte:
- Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
- Tätigkeitsbericht Schriftführer
- Kassenbericht des Kassierers
- Entlastung des Kassierers und der Gesamtvorstandschaft
- Neuwahl der Kassenprüfer
- Grußworte
- Verschiedenes
Alle aktiven und passiven Mitglieder, Freunde und Gönner 
des Vereins und die Bevölkerung sind recht herzlich hierzu 
eingeladen.

3 Garagentore günstig abzugeben
Bei Interesse bitte melden, Tel. 07682 1285. 
Ortschaftsverwaltung Oberprechtal

Dankeschön
Ein herzliches Dankeschön sagen wir an alle, die uns an der 
Fasnet unterstützt haben. Ob bei den Akteuren, die für ein 
tolles Programm an der Kinderfasnet gesorgt haben, die 
vielen Helfer beim Auf- und Abbau, an den Theken/Bars/
Essen, die vielen Kuchenspenden am Fasnetmendig, die toll 
geschmückten Häuser für die Umzüge oder die Akteure an 
der Elfimess. All diese fleissigen Helfer haben uns wieder 
eine schöne Fasnetsaison ermöglicht.
Ein besonderer Dank gilt aber unserem Musikverein. Er hat 
uns bei vielen Umzügen begleitet, wodurch wir ein tolles 
Bild abgegeben haben. Auch an der Kinderfasnet und der 
Elfimess hat er während den Programmpunkten für tolle 
Stimmung gesorgt. Vielen, vielen Dank.
Und zu guter Letzt möchten wir uns natürlich bei den vie-
len Bergteufeln bedanken, die unsere Umzüge bereichert 
haben. Vor allem die kleinen Bergteufel waren dieses Jahr 
wieder in Scharen vertreten. Große Klasse.
Nun hoffen wir, dass wir auch keinen vergessen haben und 
freuen uns schon, wenn es am 11.11. wieder heißt: s’goht 
dagege.
Euer Narrenrat

//Voranzeige//
Jahreshauptversammlung des „Fördervereins FSV Ober-
prechtal e.V.“
Am Freitag, dem 24.03.2017, findet im „Gasthaus Rössle“ 
in Oberprechtal um 20.00 Uhr die Jahreshauptversamm-
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lung des „Fördervereins FSV Oberprechtal e.V.“ statt. Alle 
Mitglieder und Freunde des „Fördervereins“ sind herzlich 
eingeladen.
Eingeladen sind auch die Teilnehmer und Interessenten am 
Programm „FSV 2030plus“. Es wird über den bisherigen 
Verlauf berichtet und es werden aktuelle Maßnahmen vor-
gestellt und besprochen.
Tagesordnung:
1. 	Begrüßung
2. 	Totenehrung
3. 	Bericht des 1. Vorsitzenden
4. 	Protokoll der letzten GV
5. 	Kassenbericht
6. 	Bericht der Kassenprüfer
7. 	Entlastung des Kassierers
8. 	Wahl zweier Kassenprüfer
9. 	Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft des Fördervereins FSV Oberprechtal e.V.

SG Prechtal/
Oberprechtal

Spielplan
Jugend
Freitag, 10.03.
18.00 Uhr 	 SG Prechtal E II - SV Kenzingen E II in Prechtal
18.30 Uhr 	 SG Prechtal D - SV Kappel D in Biederbach
Samstag, 11.03.
13.00 Uhr 	� SG Biederbach C I - SpVgg Gundelfingen/Wild-

tal C in Biederbach
15.30 Uhr 	 SG Prechtal B - SG Riegel B in Prechtal
Sonntag, 12.03.
11.30 Uhr 	� SG Prechtal B-Mäd. - SpVgg Buggingen/See-

felden B-Mäd in Oberprechtal
17.30 Uhr 	 SG Simonswald A - SG Prechtal A

Aktive
Samstag, 11.03.
18.00 Uhr 	� SG Prechtal/Oberprechtal III - Freiburg Zährin-

gen II in Oberprechtal
Sonntag, 12.03.
12.45 Uhr 	� SG Prechtal/Oberprechtal II - Bahlinger SC III in 

Prechtal
15.00 Uhr 	� SG Prechtal/Oberprechtal I - Bahlinger SC II in 

Prechtal

PAPIER, ALTKLEIDER- und LUMPENSAMMLUNG
Am Samstag, den 18. März 2017 findet die Papier-, Altklei-
der- und Lumpensammlung des DRK Ortsvereins Prechtal 
e.V. in Prechtal statt. 
Bitte stellen Sie das Papier, die Altkleider und Lumpen gut 
gebündelt am Samstag ab 7.00 Uhr an den Straßenrand. 
Diese werden dann dort von uns eingesammelt. Die Lum-
pen und Altkleider können gemeinsam verpackt werden, 
da diese sortiert werden. Bitte verpacken Sie keine Karto-
nagen, Müll oder sonstigen Unrat. Wir danken für Ihre Un-
terstützung und Ihr Verständnis.
DRK Prechtal

Kinder-Secondhand-Markt
Das Secondhand-Team aus Prechtal und Oberprechtal ver-
anstaltet am

Samstag, den 11.03.17 von 15.00 - 18.00 Uhr einen Se-
condhand-Markt für Kindersachen in der Steinberghalle in 
Prechtal.
Es werden qualitativ gut erhaltene Kleidung, Spielsachen, 
Hochstühle, Kinderwagen usw. angeboten.
Für das leibliche Wohl ist mit einer großen Auswahl an 
selbstgebackenen Kuchen und Kaffee auch gesorgt.

Waldwirtschafts- und Waldpflegeverein
Biederbach/Prechtal e.V.

Generalversammlung WPV Biederbach/Prechtal w.V. 
Der WPV Biederbach/Prechtal lädt alle Waldbesitzer aus 
Biederbach und Prechtal zur Jahreshauptversammlung am 
Dienstag, den 14.03.2017 um 20:00 Uhr im Landgasthof 
Adler-Pelzmühle herzlich ein. 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.	 Gedenken an die Verstorbenen
3.	 Bericht des Vorstandes / Geschäftsführers
4.	� Bericht der Kassenführer mit Stellungnahme der Kas-

senprüfer
5.	 Wahl der neuen Kassenprüfer
6.	 Entlastung des Gesamtvorstandes
7.	 Bericht des Revierleiters
8.	 Bericht des Forstamtes 
9.	 Holzmarkt aktuell 
10.	�Vortrag Ökopunktesystem (Stefan Schill, Untere Natur-

schutzbehörde.)
11.	Verschiedenes
Auf Ihr Interesse und zahlreiches Kommen freut sich 
der Vorstand 

Yacher Dorfkino
Freitag, den 17.03.2017 

Beginn: 20.00 Uhr 
Ein anrührender Film um die 

ungewöhnliche Freundschaft eines 
unheilbaren krebskranken Jungen und 

einer geschiedenen Frau!!
Regie: Eric-Emmanuel Schmitt (verfilmt 

selbst seinen Weltbestseller!!) 
Belgien 2009 - Laufzeit: 104 Min. - 

FSK: 6 Jahren / Empfohlen ab 12 Jahren

Kurzinhalt: Oskar ist gerade mal 10 Jahre alt und hat nicht 
mehr viele Tage zu leben. Er leidet an einer besonders ag-
gressiven Form von Leukämie. Keiner hat den Mut, ihm die 
Diagnose zu eröffnen, weder seine Eltern noch der Arzt. 
Sie alle flüchten sich in distanzierte Höflichkeit. Aus Trotz 
tritt Oskar in Redestreik. Erst als er in der Klinik die Dame 
in Rosa trifft, die erste, die ihn endlich wie einen normalen 
Menschen behandelt, spricht er wieder, aber nur mit ihr. 
Sie ermuntert Oskar und schlägt ihm ein Spiel vor. Mit Rose 
an seiner Seite durchlebt Oskar durch dieses Spiel seine Fle-
geljahre, den ersten Kuss, die erste Liebe (mit Peggy, sei-
ner Zimmernachbarin). Auch für Rose bleibt dieses „Spiel“ 
nicht ohne Konsequenzen.
Der Film ist so gut, so unglaublich traurig und gleichzeitig 

so unglaublich schön!!
Infos auch unter www.yach.de

BLHV-Ortsverein und Forstbetriebsgemeinschaft Yach
laden alle Mitglieder sowie alle interessierten Landwirte 
und Landfrauen zur ordentlichen Generalversammlung ein.
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Mittwoch, den 22. März 2017 um 19.30 Uhr im Gasthaus 
"Sonne" in Yach.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden des BLHV
3.	 Kassenbericht
4.	� Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstand-

schaft
5.	 Bestimmung von 2 Kassenprüfern
6.	 Neuwahlen
7.	� Bericht des 1. Vorsitzenden der Forstbetriebsgemein-

schaft
8.	 Geschäftsbericht
9.	 Kassenbericht
10.	�Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstand-

schaft
11.	Bestimmung von 2 Kassenprüfern
12.	Neuwahlen
13.	Durchforstung mit Gewinn (M. Moosmayer)
14.	Informationen zum Holzmarkt (J. Wild)
15.	Verschiedenes
Wir hoffen, dass allen Interessierten eine Teilnahme mög-
lich ist.
Hubertus Disch					     Leonhard Fischer
1. Vorsitzender des BLHV		  1. Vorsitzender der FBG

Danke
Es war ein schöner stimmungsvoller Fasnetsamstag in Yach.
Wir möchten uns bei allen recht herzlich bedanken, die 
uns einen Kuchen gespendet haben und uns später beim 
Aufräumen des Bernhardussaals so tatkräftig unterstützt 
haben.
Förderverein Siebenfelsen Schule

Das Dorf im Ersten Weltkrieg
Wie sich der Erste Welt-
krieg auf den ländlichen 
Raum auswirkte, wird in 
diesem Band anhand von 
Beispielen aus Mittel- und 
Südbaden beleuchtet. Von 
Kriegsbegeisterung war 
wenig zu spüren, eher 
herrschte Sorge, wie nun 
die Arbeit bewältigt wer-
den könne. Auf die Dör-
fer – und vor allem auf die 
Frauen – kamen erhebliche 
Belastungen zu. Bald stand 
zudem die Trauer um einen 
nahe stehenden Menschen 
im Vordergrund. Kriegs-
gefangene sollten fehlen-
de Arbeitskräfte ersetzen, 

doch es kam auch zu „unerlaubtem Verkehr“ mit ihnen. 
Mit Postkarten und Fotos drückten die Soldaten ihre Sehn-
sucht nach der Heimat aus und versuchten, ihre Angehöri-
gen zu beruhigen. Geistliche berichteten den Soldaten über 
die Verhältnisse im Dorf und bemühten sich, die „Heimat-
front“ zu stabilisieren. Dennoch wuchs die Unzufrieden-
heit. Die Beiträge zeigen eindrucksvoll, in welch vielfältiger 
Weise die Menschen mit den Anforderungen des Krieges 
umgingen. Erhältlich ist das Buch im Heimatmuseum Yach 
zu den üblichen Öffnungszeiten jeden Sonn- und Feiertag 
von 15:00 - 17:00 Uhr und kontakt@heimatverein-yach.de.

Einladung Generalversammlung
Der Musikverein Yach e.V. lädt alle Ehrenmitglieder, aktiven 
und passiven Mitglieder, Freunde und Förderer des Vereins 
zur Generalversammlung am Freitag, dem 17. März 2017 
um 20.00 Uhr im Gasthaus „Sonne“ in Yach recht herzlich 
ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Totenehrung
2.	� Auslegen des Protokolls der letzten Generalversamm-

lung
3.	� Bericht des Vorstands Musikalischer Betrieb/ Repräsen-

tation
4.	� Bericht des Dirigenten und Ehrung verdienter Proben-

besucher
5.	� Satzungsänderung über die Regelung der Ehrenamts-

pauschale
6. 	Beschlussfassung über die Ehrenamtspauschale
7.	 Bericht des Vorstands Finanzen
8.	� Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Gesamt-

vorstandschaft
9.	� Bestimmung von zwei Kassenprüfern für das Geschäfts-

jahr 2017
10.	Wünsche und Anträge

Anträge sind bis spätestens vier Tage vor der Versamm-
lung beim Vorstand Musikalischer Betrieb/Repräsentation 
Philipp Disch, Vorderzinken 23, 79215 Elzach-Yach schrift-
lich einzureichen.
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen.
Ihr Musikverein Yach e.V.

Redaktionsschluss:
Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt Kalenderwo-
che 11 ist am 

Montag, den 13. März 2017, 09:00 Uhr.
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Wir bitten um Beachtung. 
Bürgermeisteramt Elzach

Schüler aus Russland, Venezuela und Peru 
suchen Gastfamilien!
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Russland, Venezuela und Peru sucht die DJO - Deutsche Ju-
gend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind 
auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den 
Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/
St. Petersburg ist vom 23.06.2017 – 25.07.2017, Russland/
Samara vom 23.06.2017 – 25.07.2017, Venezuela/Cara-
cas vom 29.06.2017 – 04.08.2017 und Peru/Arequipa vom 
03.10.2017 – 05.12.2017.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfa-
milie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 
14 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdspra-
che.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten 
und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung 
zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegen-
besuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
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gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter 
Telefon 0711 625138, Handy 0172 6326322, Frau Sellmann 
und Frau Obrant unter Telefon 0711 6586533, Fax 0711-
625168, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

Multiple Sklerose und  
Krankheitsverarbeitung
Am Freitag, den 17. März, lädt AMSEL e.V. ab 14 Uhr zum 
Fachvortrag „MS und Krankheitsverarbeitung“ ins Kultur- 
und Bürgerhaus Denzlingen, Stuttgarter Straße 30, Denz-
lingen (Kreis Freiburg/Emmendingen) ein. Referent ist Prof. 
Dr. med. Roger Schmidt, Ärztliche Leitung Psychotherapeu-
tische Neurologie, Kliniken Schmieder, Konstanz. AMSEL, 
Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband der 
DMSG in Baden-Württemberg e.V., ist seit 1974 Fachver-
band, Interessenvertretung und Selbsthilfeorganisation für 
Menschen mit Multipler Sklerose (MS) und ihre Angehöri-
gen.
Als chronische Erkrankung bringt MS vielfältige Herausfor-
derungen mit sich, die es immer wieder neu zu bewälti-
gen gilt – körperliche, seelische und soziale. Prof. Dr. med. 
Roger Schmidt, Ärztliche Leitung Psychotherapeutische 
Neurologie der Kliniken Schmieder Konstanz zeigt Mög-
lichkeiten der Krankheitsbewältigung auf und welche Ver-
ständnis- und Handlungsmodelle es gibt, die in Wechselfäl-
len des Lebens weiterhelfen können.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Eine An-
meldung bis 10.03. beim AMSEL-Landesverband ist erfor-
derlich, Tel. 0711 697860, 
E-Mail: cornelia.maier@amsel-dmsg.de.

Bitte bewerben: Fahrgastbeiräte für den 
regionalen ÖPNV gesucht!
Der Fahrgastbeirat ist das unabhängige Bindeglied zwi-
schen Fahrgästen im ÖPNV und den Verkehrsunternehmen 
im Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF). Nun sucht er 
neue Mitglieder. Wer sich für den öffentlichen Nahverkehr 
in der Region interessiert und sich für die Anliegen der 
Fahrgäste einsetzen will, ist hier herzlich willkommen. 
Vier regionale Fahrgastbeiräte gibt es im Verbundgebiet 
des RVF mit jeweils 15 bis 20 Mitgliedern. Alle nehmen sie 
Ideen, Anregungen, Kritik und Verbesserungsvorschläge 
der Nutzerinnen und Nutzer auf. Die Umsetzungsmöglich-
keiten werden in Besprechungen mit den Verkehrsunter-
nehmen geprüft. Diese Treffen finden vier bis sechs Mal im 
Jahr statt. 
Das Engagement erfolgt ehrenamtlich. Alle zwei Jah-
re werden neue Mitglieder gesucht, um möglichst vielen 
Fahrgästen die Teilnahme in diesem Beirat zu ermöglichen 
– so auch jetzt wieder.
Der Fahrgastbeirat wünscht sich ein breites Spektrum an 
Bewerberinnen und Bewerbern, das möglichst alle Bevöl-
kerungsgruppen repräsentiert. Besonders freut man sich 
aber über junge Menschen, die im Fahrgastbeirat aktiv 
werden wollen. Interessierte können sich im Internet unter 
www.rvf.de informieren und bis 31. März 2017 bewerben. 
Bewerbungscoupons liegen ebenfalls an folgenden Stellen 
aus: bei den SBG KundenCentern in Freiburg und Neustadt, 
den VAG Kundenzentren „pluspunkt“ in der Salzstraße so-
wie in der Radstation am Hauptbahnhof, im DB-Reisezen-
trum am Hauptbahnhof Freiburg und den Verkaufsstellen 
der SWEG in Endingen und Müllheim. 

Terminankündigung zur 14. Jahreshaupt-
versammlung des MTB SÜDBADEN e.V. am 
16.03.2017
Am Donnerstag, 16.03.2017 ist es wieder soweit. Der MTB 
Südbaden lädt seine Mitglieder zur Jahreshauptversamm-
lung ein.

Pünktlich um 19:30 Uhr wird im Gasthof Rebland, Nimbur-
ger Str. 18 in Eichstetten die Tagesordnung mit der Begrü-
ßung durch den 1. Vorsitzenden Jürgen Hahne eröffnet.
Neben der Ehrung sportlicher Leistungen jugendlicher 
Rennteilnehmer wird das Jahresprogramm und die Aus-
fahrten für 2017 vorgestellt.
Als Veranstalter des Baden-Bike-Race am 14.05. auf dem 
Gelände des Klettergarten in Bombach werden die Verant-
wortlichen über den aktuellen Sachstand berichten. 
Außerdem gilt es richtungsweisende Entscheidungen zur 
Zukunft des Vereins zu treffen.
Weitere Informationen zur Tagesordnung unter  
www.mtb-suedbaden.de.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Fischerzunft Biederbach e.V.
Einladung zur Generalversammlung
Die Fischerzunft Biederbach e.V. lädt alle Mitglieder, Eh-
renmitglieder und Freunde zur Generalversammlung am 
Samstag, 18.03.2017 um 20:00 Uhr in die Fischerhütte ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Adolf Schmieder
2. Totenehrung
3. Kassenbericht des Kassiers
4. Entlastung des Kassiers durch die Kassenprüfer
5. Bestellung der neuen Kassenprüfer
6. Bericht des Schriftführers
7. Entlastung des Gesamtvorstands
8. Wünsche und Anträge
9. Schlusswort des Versammlungsleiters

Wir hoffen sehr, dass Ihnen eine Teilnahme möglich sein 
wird und freuen uns auf Ihre Anwesenheit.
Adolf Schmieder, 1. Vorsitzender

Elztäler Ballett- und Turnverein e.V.
Wer möchte zu Beginn der Fastenzeit etwas für sich tun? 
Der ist bei uns goldrichtig. Wir bieten in bewährter Form 
wieder einen Pilates-Kurs an, unter der fachmännischen 
Leitung von Luitgart Schneider. 
Der Kurs umfasst 8 Einheiten á 75 Minuten und beginnt 
am Donnerstag, den 16.03.2017 um 20.15 Uhr und endet 
um 21.30 Uhr. Der Unkostenbeitrag beläuft sich, wie bisher, 
auf € 69,00.
Es sind nur noch wenige Plätze frei.
Gerne können auf unserer Homepage www.ebtv-winden.
de weitere Infos nachgelesen und die Anmeldung auch 
gleich ausgefüllt werden.
Viel Spaß wünscht Ihnen/Euch Ihr
Elztäler Ballett- und Turnverein e.V.

Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt 
Ulli Obrecht zeigt unter dem Titel „Poetische Natur“ ihre 
Fotografien. Die Bandbreite ihrer künstlerischen Techniken 
erstreckt sich von Ölpastell/Tusche-Zeichnungen über Acryl- 
und Metallarbeiten bis zu Intagliotypiedrucken und Trans-
ferlithografien und neuerdings auch Fotografien. 
Die Ausstellung ist bis Freitag, 31. März 2017, täglich von 
9:00 bis 18:00 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. Weitere In-
formationen bei der Tourist-Information Freiamt, Telefon 
07645 91030, Internet: www.freiamt.de.
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Inklusive Bergen-Bahn und Dovre-Bahn

Information und Buchung:
AtourO GmbH, Martin-Luther-Straße 69,
71636 Ludwigsburg
0800 - 263 42 66 (gebührenfrei)

SOMMERFERIEN!

Die schönsten Kreuzfahrten!

Sti chwort: 
IT-WDS (1564)

Leistungen:
• 7 Übernachtungen auf AIDAperla
• Flug nab/bis Frankfurt
• Transfers Flughafen – Hafen – Flughafen
• Kulinarisches Verwöhnprogramm
inkl. ausgewählter Getränke in den
Buffet-Restaurants

• Schönwettergarantie unter dem
Foliendom im Beach Club

• Activity-Deck mit Lazy River, Doppel-
Wasserrutsche über vier Decks und
Videowand

• und vieles mehr...

Im Preis enthalten:
• Flug ab/bis Frankfurt nach Oslo und zurück inklusive
Steuern/Gebühren (Stand: 23.12.2016 € 66,- p.P.)

• Stadtrundfahrt in Oslo
• 2 Ü/F im Scandic Hotel Byporten in Oslo
(Tag 1 & Tag 12)

• Panoramabahnfahrt Oslo-Bergen inkl. Sitzplatzreservierung
(2. Klasse) mit der Bergen-Bahn

• 10 Übernachtungen auf dem Hurtigrutenschiff MS Nordnorge in
der gebuchten Kategorie

• Vollpension an Bord
• Eintritt Hurtigruten - Museum in Stokmarknes
• Fahrt mit der Dovre-Bahn von Trondheim nach Oslo inklusive
Sitzplatzreservierung (2. Klasse)

• Alle Transfers laut Programm
• Reisebegleitung ab/bis Frankfurt

Leistungen:
• 7 Übernachtungen auf AIDAprima
• Kulinarisches Verwöhnprogramm
inkl. ausgewählter Getränke in den
Buffet-Restaurants

• Schönwettergarantie unter dem
Foliendom im Beach Club

• Activity-Deck mit Lazy River, Doppel-Was-
serrutsche über vier Decks und Videowand

• Entertainment der Spitzenklasse, exklusiv
von AIDA produziert

• Kids & Teens Angebote in riesiger Vielfalt,
liebevolle Betreuung

PERLEN AM MITTELMEER 1
mit AIDAperla am 5.8. oder 19.8.2017 / FERIEN!

METROPOLEN AB HAMBURG 1
mit AIDAprima am 22.7. und 9.9.2017 / FERIEN!

Ihre Reiseroute:
Mallorca – Ajaccio – Rom/Civitavecchia – Florenz/Livorno – Barcelona – Mallorca

Ihre Reiseroute:
Hamburg – London/Southampton – Paris/Le Havre – Brüssel/Zeebrügge –

Rotterdam – Hamburg

Anmeldeschluss: 27.03.2017
AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes Kontingent. Einzel- und Mehrbettbelegung auf Anfrage. Es gilt der
aktuelle AIDA Katalog März 2017 bis April 2018 inklusive der Reisebestimmungen. Mindestteilnehmerzahl: 16 Perso-

nen. Veranstalter: AIDA Cruises - German Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock.

*Einzelbelegung auf Anfrage.
Veranstalter: AtourO GmbH / Treffpunkt Schiff, Martin-Luther-Straße 69, 71636 Ludwigsburg

Anmeldeschluss 13.04.2017 (Mindestteilnehmer 15 Personen) Bustransfer ab Stuttgart, Ludwigsburg und Bietigheim-Bissingen zum Flughafen Frankfurt und zurück p.P. 95,- Euro

Anmeldeschluss: 27.03.2017
*AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes Kontingent. Einzel- und Mehrbettbelegung auf Anfrage.

Es gilt der aktuelle AIDA Katalog März 2017 bis April 2018 inklusive der Reisebestimmungen. Mindestteilnehmerzahl:
16 Personen - Veranstalter: AIDA Cruises - German Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock.

DAS NEUE FLAGGSCHIFF DER AIDA FLOTTE!

Spezial-Preise*
(p.P. in Euro)

Spezial-Preise*
(p.P. in Euro)

5.8. bis 12.8.2017
Innenkabine 1.334,-
Meerblickkabine 1.414,-
Verandakabine 1.434,-

19.8. bis 26.8.2017
Innenkabine 1.299,-
Meerblickkabine 1.379,-
Verandakabine 1.399,-

22.7. bis 29.7.2017
Innenkabine 949,-
Meerblickkabine 1.099,-
Balkonkabine 1.129,-

HURTIGRUTEN - Die schönste Seereise der Welt
Vom 11. September bis 23. September 2017

UNSERE BEST-PREISE*
p.P. in € in der Doppelkabine

(Garantiekabinen - Vergabe der Kabinennummer erfolgt an Bord)
MS Nordnorge

11.09.-23.09.2017

Basic Innenkabine 3.149,-
Basic Außenkabine 3.449,-
Basic Außenkabine Superior 4.249,-

9.9. bis 16.9.2017
Innenkabine 849,-
Meerblickkabine 929,-
Balkonkabine 1.029,-

© Patrick AYMOZ
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Türme und Denkmäler
Ausflugsziele für die Familie

Der Schweinsbergturm
Der 20 Meter
hohe Aus-
sichtsturm auf
dem Heilbron-
ner Schweins-
berg wurde
1886 erbaut.
Von der Platt-
form aus bietet

er eine schöne
Aussicht über
das Heilbron-
ner Stadtgebiet

und das
Schozachtal.

Der Killesbergturm
Der Killesbergturm

steht im gleichnami-

gen Höhenpark-

Killesberg. Er ist 43

Meter hoch und

bietet eine sehr

schöne Aussicht

über die Parkanlage.

Er verfügt über 4

Aussichtsplattfor-

men in 8, 16, 24

und 31 Meter Höhe.

Geöffnet ist er täglich von 7 Uhr bis zum Eintritt

der Dunkelheit.

Büchenbronner Aussichtsturm

Der Aussichtsturm

befindet sich auf der

Büchenbronner

Höhe. Er ist 25 Meter

hoch und kann über

eineWendeltreppe

bestiegen werden.

Der Turm ist einer

der ältesten
Stahlfachwerktür-

me. Der Turm ist frei

zugänglich.
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Türme und Denkmäler
Ausflugsziele für die Familie

Der Fernsehturm
Der Fernsehturm

steht auf dem 483

Meter hohen „Ho-

hen Bopser“ im

Stadtbezirk Deger-

loch. Er versorgt die

Region Stuttgart

mit Rundfunkpro-

grammen.
Von den zwei Aus-

sichtsplattformen

des Turmes reicht

der Blick über die Stadt, dieWeinberge im

Neckartal bis zur Schwäbischen Alb und

zum Schwarzwald. Die Plattformen befin-

den sich auf 152,40 und 150 Meter Höhe.

Sie sind mit dem Aufzug zu erreichen.

Aussichtsturm Friedrichshafen

Der Aussichtsturm wurde im

Jahr 2000 im Zuge der Sanie-

rung und Neugestaltung der

Hafenmolen errichtet. Der 22

Meter hohe Turm ist über eine

Treppe frei zugänglich. Von

der Aussichtsplattform aus

bietet sich ein schöner Blick

über den Bodensee, Schweizer

und Österreichische Alpen.

Burgruine Zavelstein

Der 28 Meter hohe Bergfried ist ein Überre
st

einer ehemaligen Stauferburg. Er kann bestiegen

werden und bietet eine schöne Aussicht ü
ber das

Teinachtal.
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Badtrends

Ein Bad zum Wohlfühlen 
Die nüchtern eingerichtete und funktionale Nasszelle hat längst ausgedient: Heute soll das Badezimmer am Morgen munter machen und 
am Abend für Behaglichkeit und Entspannung sorgen, etwa bei einem Vollbad oder in einer Dampfdusche. Entsprechend hochwertig 
muss die Einrichtung sein. 

Das neue Bad muss „passen“ 
wie ein Maßanzug

Mit viel Platz für Wanne, Wasch-
tisch und bodenebener Dusche, 
edlen Materialien oder Beson-
derheiten wie einer großen 
Glasfront zum sichtgeschützten 
Garten oder o� enen Übergän-
gen zum Wohnraum lassen sich 
in Neubauten heute Bäder schaf-
fen, die mit jedem Spa konkur-
rieren könnten. Aber auch schon 
im Rahmen einer Badsanierung 
können viele Ideen und Wün-
sche im Hinblick auf das per-
sönliche Traumbad verwirklicht 
werden.  Vor allem wichtig: Ein 
neues Bad sollte dabei optimal 
auf die Bedürfnisse und Wün-
sche seiner Nutzer abgestimmt 
sein. Ohne eine professionelle 
Planung funktioniert das meis-
tens nicht. Vorgespräche und 
eine ausführliche Beratung 
durch einen Badpro�  geben die 
Sicherheit, dass am Ende alle 
von der Badgestaltung begeistert 
sind. Nur so kann es letztendlich 
gelingen, indivi duelle Wünsche 

und Vorstellungen mit der prak-
tischen Umsetzung in Einklang 
zu bringen.

Bodenebene Duschen:
Designstark und komfortabel

Bodenebene Duschen liegen 
im Trend und be� nden sich auf 
der Wunschliste von Bauher-
ren und Renovierern ganz 
weit oben. Sowohl im Neubau
als auch bei der Badsanierung 
bieten begehbare, ge� ieste  
Dusch bereiche zahlreiche op ti -
sche wie funktionale Vorzüge.  
So scha�   die durchgängige, 
einheitl iche Gestaltung des Bo-
dens bis in den Dusch be reich 
optische Weite im häu � g eher 
beengten Bad. Anders als bei 
Duschwannen,  bei denen so-
wohl Maße als auch die Farbge-
staltung indus triell vorgegeben 
sind, können ge� ieste boden-
eb ene Duschen unter optima-
ler  Ausnutzung des Platzes in-
dividuell an jeden Grundriss 
angepasst werden. 

Effi ziente Armaturen

Doch ganz gleich ob man sich 
für eine moderne Dusche oder  
Wanne entscheidet, der beste-
chenden Form sollte die be-
dienerfreundliche Funktion in 
nichts nachstehen. Viele Bad-
armaturen sind so konzipiert, 
dass dabei eine Mischung aus 
Heiß- und Kaltwasser � ießt – 
auch wenn eigentlich ge rade gar 
kein warmes Wasser gebraucht 
wird. Da das zugemischte Heiß-
wasser mithilfe von Strom oder 

Gas erhitzt wird, entstehen so 
bei jeder Benutzung Kosten. 
Durch  clevere Regulierungs-
technik lässt sich dies vermei-
den: Armaturen mit spezieller 
Technologie sparen Energie. 
Das Prinzip ist einfach, aber 
wirkungsvoll. Auf dem Weg 
zum persönlichen Traumbad 
ist es also hilfreich, nicht nur 
in Designfragen,  sondern auch 
in Sachen  Sanitärtechnik dem 
Badpro�  zu vertrauen. (djd/red)

Foto: hemul75/iStock/Thinkstock

Foto: MaxRiesgo/iStock/Thinkstock

RUND
UMS HAUS
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ARCHITEKTURBÜRO
MOSER ● ELZACH
Hans H. Moser, Freier Architekt

Wittenbachstraße 1b • 79215 Elzach
Tel. 07682/581 • Fax 1514

Wurde der Keller früher nur als 
Abstellkammer benutzt,  erfüllt 
er heute häu� g auch noch ganz 
andere Funktionen. Der Keller 
ist weit mehr als nur ein prak-
tischer Stauraum für Garten-
möbel oder die Waschmaschi-
ne. Entsprechend  vielfältig sind 
auch die Möglichkeiten beim 
Ausbau. 
Der Keller: mehr als eine 
Abstellkammer
Früher diente der Keller vor
allem zur Lagerung von Le-
bensmitteln, heute gilt er o�  als 
Erweiterung des Wohnraums. 

Ob Fitness- oder Hobbyraum, 
Gästeschlaf zimmer oder  Sauna 
– ein Keller bietet in modernen 
Wohn häusern zahlreiche Mög-
lichkeiten. Wer seinen Keller 
zur Wohn- oder Hobby� äche 
ausbauen will, benötigt eine 
gute Planung. Vor allem Be-
lü� ung und Isolierung müssen 
stimmen, damit sich in den 
Räumen im Untergeschoss 
kein Schimmel bildet. Für den 
Wohlfühlfaktor ist außerdem 
die richtige Beleuchtung ein 
entscheidendes Kriterium.
 Quelle: www.bauemotion.de

Der Keller als zusätzlicher Wohnraum

Die richtige Zeit für die Ver-
jüngungskur per Säge oder 
Baumschere ist der Herbst, 
nach der Ernte, oder das Ende 
des Winters, sobald der letzte 
Frost vorüber ist.
Beim Winterschnitt ist der 
Wasser�uss in der P�anze ein-
geschränkt und die Knospen 
sind noch nicht ausgetrieben, 
der Baum be�ndet sich in der 
sogenannten Vegetationsruhe. 
Allerdings sollten bei der Ar-
beit keine Temperaturen unter 
minus fünf Grad Celsius herr-
schen, da sonst die Schnitt-
stellen nicht richtig verheilen. 
Um den Baum in Form zu 
halten, gilt die Faustregel: Ein 
krä�iger Rückschnitt regt das 
Holzwachstum an, ein schwa-
cher Rückschnitt dagegen die 
Fruchtansätze. Auf alle Fälle 

müssen aber die sogenann-
ten Wasserschosser weichen 
– dünne Triebe, die senkrecht 
nach oben wachsen. Die Ent-
scheidung, welcher Zweig 
jeweils geschnitten werden 
soll, ist einfach: der senkrecht 
wachsende und der stärker 
nach innen in die Krone wei-
sende.
Um Unfällen vorzubeugen, 
können Sägearbeiten in der 
Baumkrone auch ohne Lei-
ter mit dem Hoch-Entaster 
durchgeführt werden, einer 
kleinen Motorsäge an einem 
Teleskopstiel, mit der Äste 
in bis zu fünf Metern Höhe 
zu erreichen sind. Weil man 
beim Einsatz des Geräts fest 
auf dem Boden stehen bleiben 
kann, erhöht sich die Sicher-
heit. (R-G-Z/red)

Baumschnitt – Verjüngungskur im Garten

Foto: VladTeodor/iStock/Thinkstock

Der Garten ist der Ort, an 
dem wir uns gerne eine Pause 
vom Alltag gönnen. Für jeden 
erfüllt dieser Freiraum einen 
anderen Zweck. Deshalb ist es 
bei der Gestaltung zunächst 
einmal wichtig zu wissen, 
wozu der Garten in erster Li-
nie dienen soll.

Skizze als Ideen-Spielfeld
Grundlage für die Planung ist 
eine maßstabsgerechte Skizze 
des Grundstücks. Auf dieser 
Basis lassen sich dann ver-
schiedene Varianten hinsicht-
lich der Geländeeinteilung, 
Wegeführung oder Bep�an-
zung durchspielen. Allerdings 
erlauben die natürlichen Ge-
gebenheiten o�mals nicht die 
gewünschte Gartenanlage. Ein 
Landscha�sarchitekt kann zu 
Rate gezogen werden, wenn 
die individuellen Gestaltungs-
wünsche mit den topogra�-

schen Vorgaben nur schwer 
in Einklang zu bringen sind. 
Ebenso ist nicht jede P�an-
zenart für die klimatischen 
Bedingungen oder auch die 
örtliche Bodenbescha�enheit 
geeignet. Es gilt deshalb, op-
timale Wachstumsbedingun-
gen zu scha�en. Und damit 
man sich im eigenen Garten 
nicht fühlt wie auf dem Prä-
sentierteller, sollten Räume 
entstehen, in die man sich 
zurückziehen kann und in die 
kein Nachbar oder Passant 
Einblick hat. Dafür bieten sich 
natürliche oder gebaute Sicht-
schutzlösungen an. Überlegt 
werden sollte auch, welche 
Elemente den Garten im Sin-
ne der persönlichen Bedürf-
nisse zusätzlich bereichern 
wie beispielsweise Sitzplätze, 
Wasseranlagen, Spielraum für 
die Kinder, Rasen�ächen oder 
Gemüsebeete. (red) 

Wie lege ich meinen Garten am besten an?

Foto: Andreas Krappweis/iStock/Thinkstock
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Liebe Leserinnen
und Leser,

die Nussbaum Medien Verlags-
gruppe handelt unter dem Claim
„Heimat stärken“, dem wir stets
gerecht werden möchten. Heimat
stärken bedeutet unter anderem
für uns, mit solchen Rohstoffen
zu arbeiten, die unsere Umwelt in
geringstem Maße belasten.
Zum einen durch kurze Wege,
zum anderen durch recyclebare
Materialien. Zwei Punkte, die für
das neue Papier aus dem Allgäu
sprechen, das Sie heute in
den Händen halten.

Ökologisches Papier
für Ihr Amtsblatt

Das zur Produktion Ihres Amtsblattes ver-
wendete Papier besteht zu rund 80 % aus
Altpapier. Die restlichen Fasern stammen
aus Sägewerken im Umkreis des Papier-
werkes.

Dort fallen die sogenannten Hackschnit-
zel als Abfallprodukt beim Schneiden von
Balken und Brettern an. Die Papierherstel-
lung ist ein aktiver Beitrag zur regionalen
Kreislaufwirtschaft, denn auch das Holz
für die Sägewerke kommt aus den zerti-
fizierten Wäldern von bäuerlichen Wald-
betrieben und Waldbauernvereinigungen
der Region.

Papier mit dieser kosteneffizienten Roh-
stoffzusammensetzung garantiert eine
gute Opazität und einen hohen Kontrast
bei geringen Umweltauswirkungen.

Die Umweltfreundlichkeit zeigt sich nicht
nur in der Wahl der Rohstoffe, sondern
auch im Produktionsprozess. Als Nachweis
ist das Papier mit der EU-Blume für Produk-
te ausgezeichnet, die strenge Umweltan-
forderungen an Rohstoffe und Herstellung
erfüllen:

Energieeffizienz, Unbedenklichkeit der
eingesetzten Chemikalien, Nachhaltigkeit
der eingesetzten Rohstoffe und Reduzie-
rung der Emissionen in Wasser und Luft.

Aus eigener Überzeugung

Schon seit vielen Jahren veranstaltet der
Papierhersteller UPM den „Tag des Baum-
pflanzens“, bei dem ich mich letztes Jahr
persönlich, gemeinsam mit einigen Mitar-
beitern, beteiligte.

Bei der Exkursion in die Wälder der Forst-
betriebsgemeinschaft Augsburg Westli-
che Wälder spielte neben umfassenden
Informationen zur Waldbewirtschaftung
und Zertifizierung der Wälder der klei-
ne Setzling eine große Rolle. Denn 1.100
Setzlinge wurden an diesem Tag von den
Teilnehmerinnen und Teilnehmern ge-
pflanzt, und durch einen Verbissschutz
aus Draht geschützt.

„Eine nachhaltige Forstwirtschaft ist eine
der Lösungen für die wichtigsten Um-
weltprobleme der Erde. In der Europäi-
schen Union, wo der Anteil zertifizierter
Wälder weltweit am höchsten ist, hat die
Waldfläche im Laufe der vergangenen 20
Jahre um 11 Millionen Hektar bzw. 8 %

Ökologisches Papier
für Ihr Amtsblatt

stärken bedeutet unter anderem
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» Klaus Nussbaum und Mitarbeiter von Nussbaum
Medien beim „Tag des Baumpflanzens“ im April 2016
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zugenommen“, erklärte Dr. Stefanie Eichi-
ner, Umweltmanagerin bei UPM Paper
ENA.

Bei dieser Exkursion wurde mir einmal
mehr bewusst, dass die Wälder zu den
wertvollsten Ressourcen der Erde gehö-
ren. Sie bieten Mensch und Tier Schutz,
Nahrung und Energie und spielen eine
zentrale Rolle für die biologische Vielfalt
sowie das Klima. Deshalb ist es für mich
als Unternehmer wichtig, bewusst einzu-
kaufen und die Herkunft der Rohstoffe zu
überprüfen.

Ökologisches Papier…
und was noch?

Durch eine bewusste Papierauswahl ist
es mit unserer ökologischen Verantwor-
tung noch lange nicht getan. Wir ver-
suchen überall, wo sich Möglichkeiten
bieten, umweltgerecht zu handeln. Zum
Beispiel schonen wir frisch aufbereitetes
Trinkwasser durch einen zweiten Was-
serkreislauf, den wir im Verlagsgebäude
(St. Leon-Rot) mit einer 100.000-Liter-Zis-
terne speisen. Wir achten auf eine konse-
quente Abfalltrennung, wodurch unser
Altpapier teilweise ohne Wiederaufberei-
tung zur Neupapierproduktion verwen-

det werden kann. Durch unsere dimm-
bare energiesparende Bürobeleuchtung
(St. Leon-Rot) und durch ein ebenfalls
energiesparendes IT-Konzept sorgen wir in
Kombination des Einsatzes von Öko-Strom
aus Wasserkraft und Sonnenenergie für
eine verringerte CO²-Emission.

Bei der Neuausstattung unserer Drucke-
reien haben wir neben der Wirtschaftlich-
keit großen Wert auf die Herkunft unserer
Maschinen und Produktionsmaterialien
gelegt. So kommen unsere Druckmaschi-
nen aus Würzburg und unsere Druckplat-
ten werden nach europäischen Standards
gefertigt.

Engagement im
sozialen Bereich

Im sozialen Bereich engagieren wir uns,
beispielsweise durch die Nussbaum Stif-
tung, mit unseren zwei, teilweise inklu-
siven, betrieblichen Kindertagesstätten
und mit einem großzügigen Ausbildungs-
angebot für Jugendliche. 2016 wurden
wir von der Caritas und dem Ministerium
für Finanzen und Wirtschaft Baden-Würt-
temberg für den Mittelstandspreis für so-
ziale Verantwortung in Baden-Württem-
berg nominiert.

Die Stiftung hat sich die Umsetzung ge-
meinnütziger Projekte zur Aufgabe ge-
macht. Gefördert werden Vereine in den
Bereichen Sport und Kultur. Außerdem
unterstützen wir unschuldig in Not gera-
tene Menschen oder Personengruppen
sowie soziale Projekte.

Durch gezielte Förderaktionen will die
Nussbaum Stiftung kraftvoll und nachhal-
tig die Förderbereiche unterstützen. Der
Schwerpunkt der Aktivitäten liegt im Ver-
breitungsgebiet der Nussbaum Medien-
Betriebe. Nähere Informationen finden
Sie unter www.nussbaum-stiftung.de.

Wir handeln stets nach dem Leitsatz „Hei-
mat stärken“. Denn nicht nur wir wollen
ein gutes Gewissen haben – wir möchten,
dass auch Sie als unsere Kunden es haben
können.

Mit heimatverbundenen
Grüßen

Klaus Nussbaum

beispielsweise durch die Nussbaum Stif-
tung, mit unseren zwei, teilweise inklu-
siven, betrieblichen Kindertagesstätten 
und mit einem großzügigen Ausbildungs-
angebot für Jugendliche. 2016 wurden 
wir von der Caritas und dem Ministerium 
für Finanzen und Wirtschaft Baden-Würt-
temberg für den Mittelstandspreis für so-
ziale Verantwortung in Baden-Württem-

Mit heimatverbundenen 
Grüßen

Klaus Nussbaum

Mit heimatverbundenen 

www.nussbaum-medien.de

Die Stiftung hat sich die Umsetzung ge-
meinnütziger Projekte zur Aufgabe ge-
macht. Gefördert werden Vereine in den 
Bereichen Sport und Kultur. Außerdem 
unterstützen wir unschuldig in Not gera-
tene Menschen oder Personengruppen 
sowie soziale Projekte. 

» Eine nachhaltige Forstwirtschaft ist eine der Lösungen für die wichtigsten Umweltprobleme der Erde.
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NussbaumMedien Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstr. 70 • 78628 Rottweil • HR Mannheim, HRA 706471 • USt-IdNr.: USt.-IdNr.: DE309158226

Komplementärin: NussbaumMedien Verwaltungs-GmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: Klaus Nussbaum, Andreas Tews, Timo Bechtold, Michael Schmidt • HR Mannheim, HRB 351736

2017  Unser jahr der farbe
NutzeN sie die wirkuNg der farbe

Wohlfühlen - Qualität - Schönheit
Mustergasse 22, 12345 Musterstadt
Telefon 0123 / 456 789

Wohnwärme
MÜLLER

Wohlfühlen - Qualität - Schönheit
Mustergasse 22, 12345 Musterstadt
Telefon 0123 / 456 789

Wohnwärme
MÜLLER

anzeigenbeispiele für eine farb- und schwarz/weiß-anzeige.
Wie Sie sehen – Farbe wirkt.

Die genannten Preise gelten bei Direktschaltung zzgl. 19% MwSt. Der Farbzuschlag beträgt 30% auf den Preis für die s/w-Anzeige.
In Vollverteilungswochen wird für alle gewerblichen Anzeigen ein Zuschlag von 15 % berechnet. Dies gilt nicht für Ausgaben mit wöchentlicher Vollverteilung.

Es gelten die neuen Anzeigenpreise ab Januar 2017. Diese finden Sie auf www.nussbaum-medien.de unter Mediadaten.

Preisbeispiel 2017
für eine S/W-Anzeige

in Elzach
Größe: 90 x 40 mm (B x H)

32,80 € zzgl.
MwSt.

Ab 2017
Preisbeispiel
für eine Farbanzeige

in Elzach
Größe: 90 x 40 mm (B x H)

42,64 € zzgl.
MwSt.

Circa

46%
günstiger.

Bisheriger Anzeigenpreis
für eine Farbanzeige

in Elzach
Größe: 90 x 40 mm (B x H)
Farbzuschlag von 25 % des
Anzeigenpreises, jedoch mit
einemMindestfarbzuschlag
von 48,00 € zzgl. MwSt. bei
Direktschaltung.

79,20 € zzgl.
MwSt.

Farbe erfüllt
viele Funktionen

farbe erzeugt
Aufmerksamkeit
farbe weckt
Emotionalität
farbe fördert die
Wiedererkennung

Der Mindestfarbzuschlag von 48,00 € entfällt.
ab 2017 gilt ein farbzuschlag von 30 % auf den anzeigenpreis.

Telefon:
0741 5340-0

E-Mail: rottweil@nuss-
baum-medien.de

Sie haben Fragen?
Wir beraten Sie gerne.

Telefax:
0741 6585



Anzeigen Mitteilungsblatt Stadt Elzach  •  Donnerstag, 9. März 2017  •  Nr. 10  •  Seite 23

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENVERMIETUNGEN

Ihre Baufinanzierer!

Carsten Herr

Beratungsstelle Elzach
Kirchplatz 2
Tel. 07682 923823Pascal Hin

AGRAR TECHNIK ENERGIE BAUSTOFFE MÄRKTE

www.zg-raiffeisen.de

TE
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3

Bei uns kannst Du alle Aufgabenbereiche einer Technik-Niederlassung erfahren und aktiv mitarbeiten. Außerdem
lernst Du unser breites Sortimentsspektrum kennen.

Bist Du interessiert? Dann bewierb dich heute noch bei uns online: www.zg-raiffeisen.de/jobs

Dein Ansprechpartner
ZG Raiffeisen Technik GmbH . Forsttechnik Steinach · Josef-Maier-Str. 7 · 77790 Steinach ·
Roland Jakobi · E-Mail roland.jakobi@zg-technik.de · Mobil 0173 9281634

Die ZG Raiffeisen eG ist ein breit aufgestelltes Handels- und Dienstleistungsunternehmen, das mit seinen rund
1.900 Mitarbeitern überwiegend in Baden aktiv ist. Als Teil der ZG Raiffeisen-Gruppe liefert, wartet und repariert
die ZG Raiffeisen Technik GmbH Maschinen und Geräte für Agrar-, Forst-, Kommunal- und Gartentechnik.

Kaufmann Groß- und Außen-
handel (m/w)
Zum 1. August 2017 suchen wir dich

Du wolltest schon immer mal wissen, warum ein Traktor
hinten große und vorne kleine Räder hat? Oder warum
man für eine Motorsäge einen „Führerschein“ braucht?
Du hast Freude an Kundenberatung und suchst einen
spannenden und abwechslungsreichen Ausbildungs-
platz, in dem Du neben dem kaufmännischen Einmal-
eins auch das Agrartechnikgeschäft kennenlernst?

Das solltest Du mitbringen
· Mittlere Reife oder einen sehr guten Hauptschulab

schluss
· Interesse an Land-, Forst- und Gartentechnik
· Freude an Kundenberatung und kaufmännischen

Tätigkeiten
· hohe Motivation und ausgeprägten Lernwille
· Engagement, Teamfähigkeit und Flexibilität

Land- und Baumaschinen-
mechatroniker (m/w)

Du kannst Dich für moderne Landtechnik begeistern,
hast Spaß am Tüfteln und Schrauben und suchst einen
Beruf mit „Muckis“ und „Köpfchen“?

Während deiner Ausbildung lernst du das Wichtisgste
über Diagnosetechnik, Elektronik, Pneumatik und Hy-
draulik kennen. Deine Aufgaben umfassen das Messen,
Kontrollieren, Instandhalten sowie das Aus- und Um-
rüsten von Maschinen.

· Mittlere Reife oder einen sehr guten Hauptschulab
schluss

· Interesse an Land-, Forst- und Gartentechnik
· handwerkliches Geschick und räumliches Vorstel

lungsvermögen
· körperliche Belastbarkeit
· hohe Motivation und ausgeprägten Lernwillen
· Engagement, Teamfähigkeit und Flexibilität

WORAUF WARTEST DU?
Mach Deine Ausbildung bei der ZG Raiffeisen – wie wir!

Stadtmitte Elzach
Anzeige: ca. 115qm Maisonnette-Wohnung (Nichtrau-
cher): DG (3.OG) mit EBK, Schlafgalerie, Dusche/WC,
Dachterrasse + 3 Zimmer im 2. OG (jew. Dusche/Bad,
WC), Keller anteilig. 750€ KM + NK, Kaution u. Schufa.
Tel. 07682-923692
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AUTO

Tipp des Monats

Nimm 3 zahl 2
1 Ampulle kostet 5,50€
Wirkstoffampullen sind
hochkonzentrierte
Schönmacher.
Holen Sie sich den
Frischekick nach den
närrischen Tagen.

Schwarzwaldstr. 6
79215 Elzach
Tel.: 07682 925053

Wir schließen unser Restaurant
zum 28. Mai 2017!

Wir bedanken uns
für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.

Alexander und Karin Hin

Bitte vorhandene Gutscheine einlösen!

cafe · bar · restaurant

UNSERE AKTIONEN
im Kreis Emmendingen

Ich berate Sie gerne!

HEIKE WINKELMANN
Telefon 0741/5340-37 | Telefax 07033/3204928
heike.winkelmann@nussbaummedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
Fax 07033 3204928 | www.nussbaum-medien.de

Anzeigensonder-
veröffentlichung
Immobilien jetzt erwerben in allen Orten

IN
KALENDER-WOCHE

11

Gebrauchtwagen-Ankauf
Pkw - Lkw - Wohnmobile - Transporter

in jedem Zustand, alles anbieten, zahle sofort bar
Tel.: (07231) 1821605 oder 0176/28446142

Elzach & Waldkirch

Uhren
Schmuck

Brillenmode

Wir suchen Sie!

Haben Sie Lust auf Uhren & Schmuck?
• 450-Euro-Basis
• flexibel
• bevorzugt nachmittags

Bewerbung an: Michael Reich
Hauptstraße 52 • 79215 Elzach

Wir suchen Menschen, egal ob jung oder alt, mit oder ohne
Einschränkungen, die anpacken können, da wo´s gerade nötig
ist, ob bei Reinigungsarbeiten, im Service oder in der Küche.
Festanstellung 50% oder Minijob. Wir freuen uns auf Sie!

Wanderheim Kreuzmoos  Freiamt
Tel. 07645-386  info@wanderheim-kreuzmoos.de

 Reinigungskraft  Küchenhilfe  AllrounderIn

GESUCHT GESUCHTGESUCHT GESUCHTGESUCHT GESCHÄFTSANZEIGEN

BESUCHEN SIE UNS!
Mehr Informationen zu uns finden Sie
unterwww.nussbaum-medien.de


